
 

 

 
Pressemitteilung 
 
 

Junge Jazzbands im Stream zu erleben 
Digitale Konzertreihe steigert die Vorfreude auf die Bundesbegegnung 
Jugend jazzt 
 
Bonn/Lübeck, 22.04.2022 – Ab sofort werden die Videos der Jazz-
Combos, die sich für die Bundesbegegnung Jugend jazzt qualifiziert 
haben, veröffentlicht. Die digitale Konzertreihe ist auf dem YouTube-
Kanal des Deutschen Musikrates sowie auf der Website 
(www.jugendjazzt.de) und in den Social Media-Kanälen von Jugend jazzt 
zu finden. Die 18. Bundesbegegnung Jugend jazzt ist vom 26. bis 29. Mai 
in der Hansestadt Lübeck zu Gast. 
 
Die Videos wurden im Jugend jazzt Truck aufgenommen. Das ist ein von der 
Kulturakademie der Vorwerker Diakonie Lübeck zu einem mobilen Ton- und 
Filmstudio mit Jazzclub-Atmosphäre umgebauter 12-Tonner-LKW. Die 
Bundesbegegnung Jugend jazzt hat in Kooperation mit der Kulturakademie 
den Jugend jazzt Truck durch die Bundesländer geschickt, um auch im 
Corona-Jahr 2021 den Jazz-Nachwuchs zu stärken und zu motivieren. So 
bekamen die 13 Preisträger-Combos der Landesbegegnungen die großartige 
Möglichkeit, ihre Songs professionell einzuspielen und sich im Interview 
vorzustellen. Neben den Songs der Combos und den Interviews mit den 
Bandmitgliedern kommen in den Videos auch Vertreter*innen der 
Landesmusikräte beziehungsweise die Jazz-Beauftragten des jeweiligen 
Bundeslandes zu Wort. Neun Videos wurden bereits produziert, die Videos 
der vier weiteren Combos werden in den kommenden Wochen 
aufgenommen. 
 

Folgende Jazz-Combos haben sich als Preisträger der Landesbegegnungen 
für die Bundesbegegnung Jugend jazzt qualifiziert: 
 
Dimension (Baden-Württemberg) 
TimPanLaurie (Bayern) 
Wittners Bügelgruppe (Berlin)  
Jazztronauts (Brandenburg) 
Fluent Interruption (Bremen) 
F7susb9 (Hamburg) 
Quartertone (Hessen) 
 

Razzmatazz (Mecklenb.-Vorpommern) 
LeJaZz (Niedersachsen) 
Funky Friends (Nordrhein-Westfalen) 
exit denied (Sachsen) 
Cactus in a Garage (Sachsen-Anhalt) 
\logical dissolution {0, 1, 2, 3, 4, 5, …, x} 
(Schleswig-Holstein) 

 

http://www.jugendjazzt.de/


 

 

Weitere Informationen: 
 

Bundesbegegnung Jugend jazzt 
Zur Bundesbegegnung Jugend jazzt trifft sich jährlich der talentierte Jazznachwuchs 
Deutschlands. Junge Musikerinnen und -musiker mit ihren Jazz-Combos und ganze Bigbands 
haben die Chance, ihr Können vor Jury und Publikum unter Beweis zu stellen und nachhaltige 
Förderpreise zu gewinnen. Teilnehmen können die ersten Preisträger vorausgegangener 
Landeswettbewerbe. Konzerte, Sessions und Workshops sind neben den Wertungsspielen 
elementare Bestandteile einer jeden Bundesbegegnung Jugend jazzt, die seit ihrer Gründung im 
Jahr 1997 vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend finanziell gefördert 
wird.  
 
Deutscher Musikrat 
Der Deutsche Musikrat (DMR) engagiert sich für die Interessen von 15 Millionen musizierenden 
Menschen in Deutschland und ist weltweit der größte nationale Dachverband der Musikkultur. Er 
repräsentiert rund 100 Organisationen und Dachverbände des professionellen Musiklebens und 
des Amateurmusizierens sowie die 16 Landesmusikräte. Der Deutscher Musikrat e.V. in Berlin 
setzt mit seiner musikpolitischen Arbeit als zivilgesellschaftlicher Akteur Impulse für ein 
lebendiges Musikleben und ist steter Dialogpartner für den Deutschen Bundestag und die 
Bundesregierung. 
Die Deutscher Musikrat gGmbH in Bonn organisiert als Träger die dreizehn langfristigen 
Förderprojekte des DMR: Ensembles: Bundesjugendorchester, Bundesjugendchor, 
Bundesjazzorchester; Wettbewerbe: Jugend musiziert, Jugend jazzt, Deutscher 
Musikwettbewerb, Deutscher Orchesterwettbewerb, Deutscher Chorwettbewerb; Förderung: 
Konzertförderung Deutscher Musikwettbewerb, Forum Dirigieren, Podium Gegenwart, PopCamp 
und Service: Deutsches Musikinformationszentrum (miz). Der Deutsche Musikrat setzt 
außerdem vier temporäre Förderprogramme der Beauftragten für Kultur und Medien (BKM) um. 
Dies sind das Förderprogramm Landmusik sowie „NEUSTART KULTUR – Digitalisierung 
Musikfachhandel", 
„NEUSTART KULTUR – Stipendien Programm Klassik" und „NEUSTART KULTUR – Freie 
Musikensembles“. Der DMR wurde 1953 gegründet und ist die größte Bürgerbewegung im  
Kulturbereich. Als Mitglied der UNESCO hat er sich in seinem Handeln der Konvention zum Schutz 
und zur Förderung der Vielfalt kultureller Ausdrucksformen verpflichtet und steht unter der 
Schirmherrschaft von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. 
 
Kontakt: 
Deutscher Musikrat gGmbH  
Dominik Seidler, Projektleitung Bundesjazzorchester/Jugend jazzt 
Tel: 0228 – 2091 120, seidler@musikrat.de 
 
Sabine Siemon M.A., Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 0228 – 2091 163, siemon@musikrat.de 
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